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jeder von uns kann sich mit Sicherheit noch an den letzten Winter erinnern. 
Die einen verbinden ihn mit herrlichen Spaziergängen im tief verschneiten 
Winterwald und mit fröhlichen Schneeballschlachten der Kinder. Die anderen 
denken hingegen an die Unmengen von Schnee, die uns dieser Winter be-
schert hat.
Die Gemeinde Bannewitz hat für den kommenden Winter vorgesorgt. Bereits 
im Frühjahr diesen Jahres wurde ein neues Winterdienstfahrzeug für die Mul-
ticar-Flotte des Bauhofes angeschafft. Es ersetzt das bisher älteste Fahrzeug 
des Fuhrparks und soll vorrangig im Bereich Gaustritz, Goppeln, Golberode und 
Hänichen zum Einsatz kommen. Außerdem wurden die Streusalz-Vorräte aufge-
stockt. Es befinden sich nunmehr 100 Tonnen Streusalz in großen Säcken und 
25 Tonnen Streusalz im Silo im Besitz der Gemeinde Bannewitz. Ein zusätzliches 
Silo wurde auf dem Gelände des Bauhofes auf der Horkenstraße aufgestellt. 
Darin können 40 Tonnen Streusalz eingelagert werden. Zudem sind ausreichend 
Splitt und Sand vorhanden, um einem Engpass vorzubeugen.
Aufgrund dieser getroffenen Vorkehrungen sind wir für die kommende Jahres-
zeit gewappnet und freuen uns auf weitere schöne Herbsttage.
Ihr Bürgermeister
Christoph Fröse
Übergabe des neuen Multicar am 22.06.2011




Verwaltung  Tel. 03 52 06/20 40
Meldestelle  Tel. 03 52 06/2 04 30
Bannewitzer Abwasserbetrieb 
Tel. 03 52 06/2 04 13
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Do.  13:00 - 15:30 Uhr




Tel. 03 51/4 09 00 20
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Schiedsstelle Bürgerhaus
Jeden 1. Dienstag im Monat
18:00 - 19:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Nach vorheriger Vereinbarung
(Tel. 03 52 06/20 40):
Di. Possendorf 09:00 - 12:00, 
 14:00 - 18:00 Uhr
Do. Bannewitz 14:00 - 18:00 Uhr
Büchereien 
Bürgerhaus Bannewitz
Tel. 03 51/4 09 00 29
August-Bebel-Straße 1
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 13:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Grundschule Possendorf
Tel. 03 52 06/2 13 53
Schulstraße 6
Mi. 09:30 - 12:00 Uhr, 12:30 - 16:30 Uhr
Fr. 09:30 - 12:00 Uhr
Schulen
Grund- und Mittelschule Bannewitz
Bannewitz, Neues Leben 26
Tel. 03 51/4 01 57 23 (Grundschule)
 03 51/4 01 57 13 (Mittelschule)
Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6




Tel. 03 51/4 03 03 62
Bannewitz, Windbergstraße 39
Tel. 03 51/4 03 02 05
„Windmühle“
Possendorf, Am Bahnhof 1
Tel.  03 52 06/2 14 51
Hänichen, Am Dorfplatz 13
Tel. 03 51/4 72 07 17
„Regenbogen“
Boderitz, Schachtstraße 25b
Tel. 03 51/4 02 98 89
Bannewitz, Gerlinger Straße 8
Tel. 03 51/4 24 74 88
Horteinrichtungen
Schulhort der Grundschule Bannewitz
Bannewitz, Windbergstraße 37
Tel. 03 51/3 23 88 49
Schulhort der Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6
Tel. 03 52 06/2 13 52
Wichtige Rufnummern
Polizeiposten Bannewitz 03 51/40 01 60
Polizeirevier Freital 03 51/64 72 60
ENSO-Servicetelefon 
kostenlos 08 00/6 68 68 68
ENSO-Störungsruf Erdgas 01 80/2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 01 80/2 78 79 02
Störungsruf Wasser 03 52 02/51 04 21
Straßenbeleuchtung 03 52 06/2 04 43
Friedhof Bannewitz 01 51/40 21 84 33
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Bannewitz
Notdienste (Angaben ohne Gewähr)
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbe-
drohlichen Zuständen und Vergiftungen bitte 
sofort die Rettungsleitstelle benachrichti-
gen: 0 35 04/1 92 22
Für dringende Fälle: 03 51/1 92 92. Montag 
bis Freitag jeweils von 19:00 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 7:00 Uhr; Wochenende/Fei-




TA Lutz Gläser, Talmühlenstraße 39A, 
01737 Kurort Hartha, Tel.: 01 71/4 08 99 28
11.11. - 18.11.2011
Herr Dr. Göhler, Pesterwitz, Am Hang 5, 
Tel. 0351/6 50 30 29
___________________________________
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel 







Notdienst Freital und Umgebung im tägl. 
Wechsel, 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr
04./16.11. Löwen-Apotheke, Markt 15, 
 Wilsdruff
05./17.11. Raben-Apotheke, Nordstr. 1, 
 Rabenau
 St. Michaelis-Apotheke, 
 Freiberger Str. 79, Mohorn
06./18.11. Grund-Apotheke, 
 An der Spinnerei 8, Freital
07./19.11. Bären-Apotheke, 
 Dresdner Str. 287, Freital
08./20.11. Stadt-Apotheke, Dresdner Str. 229, 
Freital
09.11. Windberg-Apotheke, 
 Dresdner Str. 209, Freital
10.11. Apotheke im Gutshof, Gutshof 2,
 Freital
11.11. Central-Apotheke, 
 Dresdner Str. 111, Freital
12.11. Glückauf-Apotheke, 
 Dresdner Str. 58, Freital
13.11. Stern-Apotheke, Glück-Auf-Str. 3, 
Freital
14.11. Apotheke Kesselsdorf, 
 Steinbacher Weg 11, Kesselsdorf
15.11. Sidonien Apotheke, 
 Roßmäßlerstr. 32, Tharandt
Zahnärztliche Bereitschaft 
von 09:00 bis 12:00 Uhr, Änderungen im Not-
falldienst: www.zahnaerzte-in-sachsen.de
05. und 06.11.2011 
Dr. med. dent. Anne Heinemann, Zum Heide-
berg 1c, OT Possendorf, 01728 Bannewitz,
Tel.: 03 52 06/2 13 94 
12. und 13.11.2011
Dr. med. Steffen Rüger, Hainsberger Str. 13, 
01705 Freital, Tel.: 03 51/64 33 33 
16.11.2011
Dr. med. Karin Gropp, Glück-Auf-Str. 3, 
01705 Freital, Tel.: 03 51/6 50 28 75 
19. und 20.11.2011
Dr. med. Stefan Fleischer, Freitaler Str. 7,







Rippien, Possendorf, Goppeln:  08.11.
Blaue Tonne:
Bannewitz:  09.11.
Goppeln, Rippien, Possendorf:  23.11.
1.100 Liter-Rollcontainer: jeden Mittwoch
Grünschnitt (Hänichen, Parkplatz - Bahnhofstr.):
05. und 19.11. je von 08.00 bis 13.00 Uhr
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- Scheuermann, Andrea -
- Getränkehandel  -
- Jantke Containerdienst 4 c -
- Säule gelb -
- Hähnel Hotel & Restaurant, gelb -
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Öffentliche Sitzung 
des Verwaltungsausschusses
Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses der Gemeinde Bannewitz 
findet am Dienstag, dem 8. November 2011, um 19.00 Uhr, im Rathaus 
(Speiseraum), Possendorf, Schulstraße 6, statt.
Öffentlicher Teil
 Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 11.10.2011
3. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbereichsleiter
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Christoph Fröse
Bürgermeister
Einladung zur Sitzung  
des Ortschaftsrates Rippien
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Rippien findet am Don-
nerstag, dem 10.11.2011, um 19 Uhr, im Schulungsraum der FFW Gop-
peln/Hänichen in Hänichen, Bruno-Philipp-Straße 1, statt.
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.
Tagesordnung
Begrüßung
1. Verwendung der Ortschaftsratsmittel 2012
2. Beiträge zum HH 2012 
3. Anfragen und Anregungen der Einwohner und der Ortschaftsräte
4. Sonstiges und Informationen
Christian Stephan
Ortsvorsteher
Aus dem Gemeinderat  
vom 25. Oktober 2011
Der Bürgermeister begrüßte die Gemeinderäte, den Ortsvorsteher von Gop-
peln, die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung und die anwesenden Ein-
wohner zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates im Ratssaal des Bür-
gerhauses Bannewitz.
Es wurde nach folgender Tagesordnung beraten:
 Begrüßung 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
28.06.2011
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbereichsleiter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Vorberatung zum Haushaltsentwurf der Gemeinde Bannewitz 2012
7. Vorberatung zum Wirtschaftsplan des Bannewitzer Abwasserbetrie-
bes 2012
8. Beschluss einer überplanmäßigen Ausgabe „Kleine Straßenvorha-
ben 2011“
9. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
10.  Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Von den ordnungsgemäß zur öffentlichen Sitzung geladenen Mitgliedern 
des Gemeinderates nahmen 16 Gemeinderäte und der Bürgermeister 
teil. Damit war die Beschlussfähigkeit gegeben. Die Niederschrift vom 
27.09.2011 wurde nach einer Anmerkung eines Gemeinderates einstimmig 
bestätigt (Tagesordnungspunkt 2). Es wurden keine Beschlüsse in nicht-
öffentlicher Sitzung gefasst (Tagesordnungspunkt 3).
Im Tagesordnungspunkt 4 informierte der Bürgermeister über verschiedene 
aktuelle Belange in der Gemeinde bzw. gab Antworten zu Anfragen der Ge-
meinderäte. Ein Gemeinderat hatte in der letzten Sitzung beispielsweise um 
Auskunft gebeten, wie viele Feuerwerke in den letzten Jahren im Gemeinde-
gebiet genehmigt wurden. Im Jahr 2009 fanden 20 genehmigte Feuerwerke 
in der Gemeinde Bannewitz statt. Im Jahr 2010 waren es 14 Feuerwerke und 
im Jahr 2011 bisher 16 Feuerwerke. Es wurde jeweils im Genehmigungsbe-
scheid festgelegt, dass die Feuerwerke bis spätestens 22.00 Uhr durchzufüh-
ren sind.
Der Bürgermeister berichtete u. a. weiter, dass der Gemeinde mittlerweile 
die Zusage von Fördermitteln für den geplanten Hortneubau vorliegt. Aller-
dings soll das Geld erst im Jahr 2014 fließen. Die Gemeinde hofft allerdings, 
dass die Mittel doch eher zur Verfügung gestellt werden. Das beauftragte 
Ingenieurbüro ist derzeit mit weiteren Planungen befasst und im Januar 
2012 soll das Projekt im Gemeinderat vorgestellt werden.
Im Tagesordnungspunkt 5 bat eine Einwohnerin von Golberode darum, 
Mittel für den Gehwegbau an der Straße in Golberode für den Haushalt 
2012 einzuplanen. Die Situation in diesem Bereich ist insbesondere für die 
vielen Schulkinder und anderen Fußgänger sehr gefährlich. Sie hat deshalb 
bereits einen Antrag an das Landratsamt zur Geschwindigkeitsbegrenzung 
der Straße gestellt. Dieser wurde allerdings abgelehnt. Die Einwohnerin be-
klagte, dass eine Behörde die Verantwortung und die Zuständigkeit für die 
Beantragung von Fördermitteln auf die andere schiebe. Der Landkreis hätte 
deutlich gemacht, dass vor 2014 kein Fördermittelantrag für den Bau der 
Straße, die insgesamt in einem sehr schlechten Zustand ist, gestellt wird. 
Sie bat die Gemeinde nochmals im Sinne der Sicherheit der Kinder für eine 
zeitnahe Lösung.
Der Bürgermeister antwortete, dass der Gemeinde die Situation bekannt 
ist. Allerdings handelt es sich um eine Kreisstraße, die Kommune ist nur 
für den begleitenden Fußweg zuständig. Es werden keine Fördermittel für 
den Fußwegbau zur Verfügung gestellt, wenn nicht die Straße mitgemacht 
wird. Insofern müsste der Landkreis in jedem Fall einen Fördermittelantrag 
für den Bau der Straße stellen. Der Fußwegbau ist nur gemeinsam mit dem 
Straßenausbau möglich.
Der Bürgermeister stellte klar, dass die Gemeinde den Bau dieses Fußwegs 
im nächsten Jahr nicht eingeplant hat. Im Moment sieht die Gemeinde kei-
ne finanziellen Möglichkeiten für dieses Projekt. Eine Maßnahme zur Ent-
schärfung der Situation in der Ortslage Golberode ist der derzeitige Bau der 
Brücke. Zudem wird erwartet, dass sich mit dem Bau der neuen S 191 eine 
deutliche Entspannung für die Ortsdurchfahrt Golberode ergibt. Der Bür-
germeister betonte nochmals, dass es kurzfristig aus finanzieller Sicht nicht 
möglich sein wird, einen Fußweg zu bauen - die zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel müssen zunächst in andere wichtige Infrastrukturmaßnah-
men, vor allem im Bereich Kindertageseinrichtungen und Schulen, investiert 
werden. Die Gemeinde wird sich aber dafür einsetzen, gemeinsam mit dem 
Landkreis eine Lösung zu finden um die Straße in die Planungen einzuord-
nen.
Im Tagesordnungspunkt 6 wurde über den Haushaltsentwurf der Ge-
meinde für das Jahr 2012 gesprochen. Dafür wurde durch die Kämmerin 
ein erster Entwurf des Investitionsplans für die Jahre 2012 bis 2015 aus-
gereicht. Der Bürgermeister ging dabei kurz auf die geplanten Projekte ein 
(Bsp. Gemeinschaftshaus/FFW Hänichen, Hortneubau u. a.). Er wies darauf 
hin, dass sich alle Gemeinderäte diese gewünschten Projekte und ersten 
Planungen in Ruhe ansehen sollen. Die Diskussionen dazu werden in spä-
teren Sitzungen stattfinden, da der Haushalt auf Grund der Umstellung zur 
doppischen Buchführung nicht vor Februar 2012 beschlossen werden kann 
und somit noch genügend Zeit vorhanden ist.
Im Tagesordnungspunkt 7 wurde der Entwurf des Wirtschaftsplans des 
Bannewitzer Abwasserbetriebs vorgestellt. Der Betriebsleiter gab u. a. 
einen Überblick zu geplanten Investitionen und Maßnahmen. Als größte 
Projekte sind der Anschluss des Rundteils an die öffentliche Abwasserent-
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sorgung und die Erneuerung des Kanals auf der Gartenstraße in Bannewitz 
geplant.
Im Tagesordnungspunkt 8 beschloss der Gemeinderat einstimmig eine 
überplanmäßige Ausgabe für kleine Straßenvorhaben im Jahr 2011. Die-
ser Beschluss war lediglich aus formellen Gründen notwendig, da die Ge-
meinde zusätzliche Einnahmen aus Zuwendungen des Freistaates Sachsen 
verbuchen konnte und somit mehr Mittel als im Haushalt geplant zur Ver-
fügung stehen.
Es gab keine aktuellen Informationen zu Grundstücksangelegenheiten 
(Tagesordnungspunkt 9).
Im Tagesordnungspunkt 10 hatten die Gemeinderäte einige Fragen und 
Anregungen für die Verwaltung. Eine Gemeinderätin erkundigte sich bei-
spielsweise auf Grund des bevorstehenden Winters nach den Streusalzvor-
räten der Gemeinde. Der Bürgermeister antwortete, dass die Gemeinde gut 
vorgesorgt hat, das Silo voll ist und auch Salz in Großpaketen gelagert wird. 
Außerdem soll demnächst ein weiteres Salzsilo angeschafft werden. Das 
Streusalz konnte zu günstigen Preisen aufgekauft werden.
Die öffentliche Sitzung endete um 20.22 Uhr.
Den Wortlaut des gefassten Beschlusses entnehmen Sie bitte dem Amts-
blatt.
Fachbereich 1
Beschluss des Gemeinderates 
der Gemeinde Bannewitz  
vom 25. Oktober 2011 
Beschluss-Nr. 066/11
Beschluss einer überplanmäßigen Ausgabe „Kleine Straßenvorhaben 2011“
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt gemäß § 79 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) für die Baumaß-
nahme Kleine Straßenbauvorhaben 2011 eine überplanmäßige Ausgabe 
von 122.432,57 EUR in der Haushaltsstelle 6300.000.9600 - Ausbau Ge-
meindestraßen und Decklagensanierung.
Als Deckungsquelle für die überplanmäßige Ausgabe dienen Zuwendungen 
des Freistaates Sachsen aus dem Sonderprogramm 2011 zur Beseitigung 
der Winterschäden an kommunalen Straßen in Höhe von 37.432,57 EUR 








Öffentliche Auslegung des Entwurfes 
des Wirtschaftsplanes 2012  
des Bannewitzer Abwasserbetriebes
Der Entwurf des Wirtschaftsplanes des Bannewitzer Abwasserbetriebes 
(Eigenbetrieb der Gemeinde Bannewitz) für das Wirtschaftsjahr 2012 liegt 
in der Zeit vom 07.11.2011 bis 15.11.2011 beim Bannewitzer Abwasser-
betrieb, Possendorf, Schulstraße 6, Zimmer 104 während der Dienstzeiten
Montag 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 15:30 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 15:30 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 15:30 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Einwohner und Abgabenpflichtige können bis zum Ablauf des siebten 
Arbeitstages (25.11.2011) nach dem letzten Tag der Auslegung Einwen-
dungen gegen diesen Entwurf schriftlich oder während der Dienststunden 




Das Amtsblatt der Gemeinde Bannewitz erscheint zweimal monatlich und wird kosten-
los an alle Haushalte verteilt.
- Herausgeber, Redaktion: Gemeinde Bannewitz, Possendorf, 
 Schulstr. 6, 01728 Bannewitz, Tel. 03 52 06/20 40, Fax: 03 52 06/2 04 35, 
 (E-Mail) amtsblatt @ bannewitz.de
- Verantwortlich für den amtlichen Teil und die weiteren Veröffent lichungen der 
Gemeindeverwaltung: Bürgermeister Christoph Fröse
- Verlag, Satz,  Anzeigen, Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: 0 35 35/48 9 - 0, 
 Telefax: 0 35 35/48 91 15, Fax-Redaktion: 0 35 35/48 91 55
- Geschäftsführer Marco Müller
- Anzeigenannahme/Beilagen: Herr Lemke, Telefon: 01 72/3 51 14 28 oder 
 03 51/4 72 49 09, Telefax: 03 51/4 72 49 49, e-mail: lemkedresden@web.de
- Vertrieb: Haushaltswerbung Walter Dresden
Der Nachdruck von einzelnen Beiträgen ist nur mit Genehmigung des Herausgebers 
gestattet. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 








Um künftig die Betreuung der Kinder im Krippenalter bedarfsgerecht 
zu sichern, sucht die Gemeinde Bannewitz eine neue Tagesmutter 
bzw. einen neuen Tagesvater.
Geeignete Tagespflegepersonen sind Personen, die sich durch ihre 
Persönlichkeit, Sachkompetenz und Kooperationsbereitschaft mit Er-
ziehungsberechtigten und anderen Tagespflegepersonen auszeichnen 
und über kindgerechte Räumlichkeiten verfügen. Außerdem sollten sie 
über vertiefte Kenntnisse hinsichtlich der Anforderungen der Kinder-
tagespflege verfügen, die sie in qualifizierten Lehrgängen erworben 
oder in anderer Weise nachgewiesen haben (Curriculum bzw. Erzie-
her).
Tagespflegepersonen müssen entsprechend der Sächsischen Qualifi-
kations- und Fortbildungsverordnung für die Ausübung ihrer Tätigkeit 
persönlich, gesundheitlich und fachlich geeignet sein. Die Eignung 
der Tagespflegeperson wird durch das Jugendamt durch Bescheid 
festgestellt. Nur eine Tagespflegeperson, deren Eignung geprüft und 
festgestellt wurde, wird durch die Gemeinde vermittelt und finanziell 
unterstützt.
Die Pflegeerlaubnis wird durch das Jugendamt erteilt. Sie befugt zur 
Betreuung von bis zu fünf Kindern und ist auf fünf Jahre befristet. 
Sollten Sie Interesse an dieser anspruchsvollen Tätigkeit haben, set-
zen Sie Sich bitte mit der Gemeindeverwaltung Bannewitz, Herrn 
Pohl, Telefonnummer 03 52 06/20 4- 31 in Verbindung. 
Fachbereich 1, Sachgebiet Organisation, Personal & Kita
Die nächste Ausgabe 
erscheint am
Freitag, dem  
18. November 2011
Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist
Freitag, der 
11. November 2011
Branche[direkt] Jetzt als eBookonline lesenwww.wittich-herzberg.de
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Veränderte Öffnungszeiten im November
Die Meldestelle im Rathaus Possendorf bleibt am 17.11.2011 geschlossen.
Hortneubau wird vorbereitet
Infos aus dem Rathaus
Wie im letzten Amtsblatt kurz in-
formiert wurde, hat die Gemeinde 
mit Datum vom 29.09.11 den Be-
willigungsbescheid für 681 TEUR 
Fördermittel aus dem Programm 
ILE/2007 zur Errichtung eines neuen 
Hortgebäudes erhalten. 
Ende April diesen Jahres wurden 
Investitionen an Kindereinrich-
tungen, Schulen und Turnhallen 
überhaupt erst in die Förderrichtli-
nie aufgenommen, allerdings ohne 
zusätzliche Finanzmittel bereitzu-
stellen. Der gemeldete Finanzbe-
darf der Mitgliedsgemeinden der 
ILE-Region „Silbernes Erzgebirge“, 
der auch die Gemeinde Bannewitz 
seit vorigem Jahr angehört, war 
zunächst enorm. In der Region 
wurden deshalb in intensiven Ab-
stimmungsgesprächen einige we-
nige Investitionsmaßnahmen für 
eine evtl. Förderung ausgewählt, 
darunter auch unser Hortneubau. 
Besonderes Auswahlkriterium war 
neben der Sicherstellung des erfor-
derlichen Eigenanteils zur Finanzie-
rung der insgesamt 1,12 Mio. EUR 
teuren Baumaßnahme auch der 
Zeitfaktor. Innerhalb weniger Wo-
chen entwickelte das beauftragte 
Architekturbüro Winkler + Rein-
hardt aus Kesselsdorf aus ersten 
Gedanken eine genehmigungsreife 
Planung. Die Baugenehmigung er-
teilte das Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge mit Datum 
vom 17.08.11. Parallel dazu wurde 
der Fördermittelantrag eingereicht 
und nunmehr auch bewilligt.
Das neue zweigeschossige Hortge-
bäude soll in unmittelbarer Nach-
barschaft zur Grund- und Mittel-
schule Bannewitz gegenüber der 
Turnhalle (neben Hako) in massiver 
Bauweise mit Pultdach errichtet 
werden und Platz für 150 Kinder 
bieten. Dieser Standort gewährt ef-
fektive Möglichkeiten, die vorhan-
denen Einrichtungen der Schule mit 
zu nutzen. Lange Wege zwischen 
Grundschule und Hort entfallen. Es 
werden sechs Gruppenräume mit 
einer Gesamtfläche von 362 qm ge-
schaffen. Eine ausreichende Anzahl 
Garderoben ist jeweils im Flur bzw. 
in einem separat zugeordneten Gar-
derobenbereich vorgesehen. Eben-
falls vom Flur aus zugänglich wer-
den in beiden Etagen Sanitär- und 
weitere Nebenräume wie Personal-
raum, Lager, Bastelraum, Teeküche 
eingeordnet. Freispielflächen sind 
ebenfalls unmittelbar am Gebäude 
geplant. Da lt. Förderrichtlinie für 
neu zu errichtende Gebäude 55% 
der nach Energieeinsparverordnung 
2009 einzuhaltenden Höchstwerte 
nicht überschritten werden dürfen, 
wird das Gebäude eine moderne 
Wärmepumpenanlage einschließ-
lich Lüftung erhalten, was sich im 
Endeffekt nicht nur positiv auf die 
Umwelt sondern auch auf die künf-
tigen Betriebskosten auswirken 
wird. 
Zur Zeit erfolgen die Erarbeitung 
der Ausführungsplanung und der 
Fachplanungen (Elt, HLS). Die Bau-
leistungen werden in den Winter-
monaten entsprechend der Kosten-
schätzungen losweise öffentlich 
bzw. beschränkt ausgeschrieben, 
so dass im März je nach Wetterlage 
mit den Bauarbeiten begonnen wer-
den kann. Vielleicht können bereits 
mit Schuljahresbeginn 2012/2013 
die ersten Kinder das neue Objekt 
beziehen.
Das gegenwärtig als Hort genutzte 
Gebäude an der Windbergstraße ist 
derzeit nur über eine Ausnahmege-
nehmigung mit 145 Kindern beleg-
bar. Für das Schuljahr 2011/2012 
wurde eine weitere Überbelegung 
entsprechend Bedarfsplanung auf 
150 Kinder beantragt. Das Gebäude 
wurde 1911 als Wohnhaus errich-
tet und hat aufgrund wechselnder 
Nutzungen mehrere Umbauten 
erfahren. 2001 wurde es als Hort 
für ursprünglich 100 Kinder einge-
richtet. Steigende Kinderzahlen ha-
ben weitere Umbauten erforderlich 
gemacht, die sich jedoch äußerst 
negativ auf die Betreuungsbedin-
gungen ausgewirkt haben (z.B. 
kleine Räume, Hausaufgabenräu-
me im Keller, teilw. feucht). Auch 
aus brandschutztechnischer Sicht 
gibt es Mängel. Mit dem geplanten 
Neubau können die Betreuungsbe-
dingungen der Hortkinder erheblich 
verbessert werden. 
Durch den Neubau des Hortgebäu-
des ist weiterhin geplant, das jetzige 
Hortgebäude im Zusammenhang 
mit der bereits auf dem Nachbar-
grundstück vorhandenen Kita zum 
Kindergarten um zu nutzen, womit 
die Grundlagen zur Lösung der Ka-
pazitätsprobleme bei der Betreuung 
der Krippen- und Kindergarten-





Am Freitag, dem 04.11.2011 
wird die Windbergstraße ab 
5:00 Uhr für den Durchgangs-
verkehr wieder frei gegeben. 
Ebenfalls ist der Gehweg ent-
lang der Windbergstraße wie-
der begehbar, sodass auch 
die Schulkinder wieder ihren 
gewohnten Schulweg laufen 
können. Die Bushaltestellen auf 
der Horkenstraße sind ebenfalls 





In der Zeit vom 07.11.11 bis 
25.11.11 werden in Possen-
dorf und Wilmsdorf im Be-
reich der Hauptstraße und der 
Poisentalstraße (von Haupt-





Wir bitten die Eigentümer der 
anliegenden Grundstücke, den 
Mitarbeitern des Vermessungs-
büros Garling, Dorfstraße 20 a, 
01723 Wilsdruff das Betreten 




für Kinder mit Behinderung 2011
Auch in diesem Jahr lädt die Ge-
meindeverwaltung alle Kinder mit 
Behinderung zur Weihnachtsfeier 
am Samstag, dem 3. Dezember 
2011, ab 10:00 Uhr in die Eut-
schützer Mühle ein.
Wer noch keine persönliche Ein-
ladung erhalten hat, aber an un-
serer Weihnachtsfeier teilnehmen 
möchte, meldet sich bitte späte-
stens bis 23. November bei Frau 
Lindner 03 51/4 09 00 20 oder bei 
Frau Görner 03 52 06/2 04 28 te-
lefonisch an. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.
Fachbereich 1
Glühweinfest in Hänichen 
am 16.12.2011
Aufgrund der großen Resonanz des 
Vorjahres wird auch dieses Jahr ein 
Glühweinfest in Hänichen statt-
finden. 
Neben einem Weihnachtsmarkt 
wird es wieder ein Programm und 
zahlreiche Überraschungen geben. 
Für den Weihnachtsmarkt werden 
noch Händler gesucht. Erwünscht 
sind Angebote mit weihnachtlichem 
Flair. Interessenten melden sich bit-
te bis spätestens 05.12.11 bei der 
Gemeindeverwaltung Bannewitz 
unter der Tel.-Nr. 03 52 06/2 04 29.
Fachbereich 1
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Mitteilung des Einwohnermeldeamtes
Wehrpflicht
Seit dem 1. Juli 2011 ist aufgrund 
des Wehrrechtsänderungsgesetzes 
die regelmäßige Übermittlung per-
sönlicher Daten an die Bundeswehr 
zur Wehrerfassung entfallen. Diese 
Datenübermittlung ist nur noch im 
Verteidigungs- und Spannungsfall 
zulässig.
Anstelle der Wehrerfassung er-
folgt in Zukunft eine Datenüber-
mittlung nach § 58 Wehrpflicht-
gesetz. Danach übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt 
für Wehrverwaltung jährlich Daten 
von männlichen Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im 
folgenden Jahr volljährig werden. 
Diese Daten dürfen nur zur Über-
sendung von Informationsmaterial 
der Streitkräfte verwendet werden.
Sie können dieser Datenübermitt-
lung formlos schriftlich widerspre-
chen.
Informationen zu Pässen 
und Ausweisen
Der „neue“ Personalausweis
Seit dem 1. November 2010 wird 
nun auf Grundlage des Gesetzes 
über Personalausweise und den 
elektronischen Identitätsnachweis 
der neue Personalausweis ausgege-
ben. Mit dem innovativen Ausweis-
dokument setzt Deutschland neue 
Maßstäbe im Identitätsmanage-
ment.
Der neue Personalausweis hat nicht 
nur das praktische Format einer 
Scheckkarte, er bietet Ihnen darü-
ber hinaus neue Funktionen und 
viele Einsatzmöglichkeiten in der 
Online-Welt.
Viele Bürgerinnen und Bürger nut-
zen ihren Personalausweis schon 
heute im privaten Umfeld. Beim Er-
öffnen eines Bankkontos, beim Er-
werb von altersbeschränkten Waren 
oder beim Abholen von Einschrei-
ben bei der Post wird der Personal-
ausweis benötigt.
Mittlerweile verlagern sich viele 
Aktivitäten und Geschäfte des all-
täglichen Lebens in das Internet 
oder werden durch digitale Anwen-
dungen ergänzt oder gar ersetzt. 
Einen Standard-Identitätsnachweis 
für die Online-Welt gibt es bislang 
jedoch nicht. Die Nutzer müssen für 
viele Angebote mit jeweils eigenen 
Passwörtern, Geheimnummern oder 
mit einer Vielzahl von Zugangskar-
ten zurechtkommen.
Mit der Einführung des neuen Per-
sonalausweises wurde diese Lücke 
geschlossen. Das Ausweisen in der 
Online-Welt oder an Automaten ist 
mit dem neuen Personalausweis ge-
nauso schnell, einfach und sicher. 
Der neue Personalausweis hat die 
Möglichkeiten der Online-Kommu-
nikation mit Behörden und Ver-
waltungen verbessert und kann so 
jedem Bürger helfen, Zeit und Geld 
zu sparen.
Durch das praktische Scheckkarten-
format passt der neue Personalaus-
weis bequem in jede Geldbörse.
Eine neue Möglichkeit ist das „Sich-
online-Ausweisen“, auch eID-Funk-
tion (eID = electronic Identity) ge-
nannt. Sie können sich im Internet 
und an Automaten sicher und ein-
deutig anmelden und Ihre Identität 
belegen. Beim Online-Einkauf ver-
schafft Ihnen diese neue Funktion 
darüber hinaus die Gewissheit, dass 
Ihr Gegenüber im Internet auch 
wirklich derjenige ist, für den er sich 
ausgibt. Außerdem sind durch diese 
Funktion Ihre persönlichen Daten 
besser geschützt. Sie müssen somit 
weniger Daten offenlegen, wenn Sie 
mit Ihrem neuen Personalausweis 
im Internet unterwegs sind.
Neu ist ein Chip, der es ermöglicht, 
dass Sie Ihren neuen Personal-
ausweis noch vielseitiger nutzen 
können. Im Chip des neuen Per-
sonalausweises sind die auf dem 
Ausweis aufgedruckten Daten und 
das Lichtbild digital abgelegt. Zu-
sätzlich ist es möglich, zwei Finger-
abdrücke als freiwilliges Merkmal 
aufzunehmen. Jeder Bürger kann 
frei entscheiden, ob er dies möchte. 
Falls ja, sind Sie und Ihre Ausweis-
daten vor Missbrauch, z. B. nach 
einem Diebstahl oder bei Verlust, 
besser geschützt. Die Kombination 
von Lichtbild und Fingerabdrücken 
ermöglicht eine eindeutige Zu-
ordnung von Ausweisinhaber und 
Ausweis. Beispielsweise ist es nicht 
möglich, dass ein Fremder mit Ihrem 
Ausweis eine Grenzkontrolle am 
Flughafen passiert, denn Lichtbild 
und Fingerabdrücke können vor Ort 
mit den Merkmalen der Person ver-
glichen werden.
Wichtig ist: Ihr digitales Foto und 
- soweit vorhanden - Ihre Fingerab-
drücke sind nur hoheitlichen Stellen 
wie Polizei und Grenzbeamten zu-
gänglich. Der Bereich, in dem diese 
Daten gesichert sind, ist besonders 
geschützt.
Die dritte neue Funktion ist die Un-
terschriftsfunktion. Sie wirkt wie 
eine persönliche, dabei aber digitale 
Unterschrift. Mit ihr können Sie ein-
fach und bequem online Verträge, 
Anträge und Urkunden unterzeich-
nen, die sonst nur per Schriftform 
rechtsverbindlich wären. Papieraus-
drucke mit handschriftlicher Unter-
schrift und der anschließende Ver-
sand per Post sind also nicht mehr 
nötig.
Ausgestellt wird der neue Personal-
ausweis Im Regelfall für Personen 
ab 16 Jahren. Für Kinder unter 16 
Jahren können Personalausweise 
ohne eID-Funktion beantragt wer-
den, beispielsweise für Reisen in-
nerhalb der Europäischen Union. In 
dringenden Fällen kann ein vorläu-
figer Personalausweis gegen eine 
Gebühr von 10 Euro ausgestellt 
werden. 
Erlaubt sind nur biometrische Fron-
talaufnahmen, keine Halbprofile. 
Bitte weisen Sie den Fotografen 
darauf hin. 
Personalausweise sind zehn Jahre 
gültig. Bei Personen unter 24 Jahren 
beträgt die Gültigkeitsdauer sechs 
Jahre. Vorläufige Personalausweise 
werden für eine Gültigkeitsdauer 
von höchstens drei Monaten aus-
gestellt.
Das Logo
auf der Rückseite kennzeichnet Inter-
netanwendungen, Automaten und 
Lesegeräte, die mit dem neuen Perso-
nalausweis genutzt werden können.
Weiterhin gilt, dass Deutsche im 
Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des 
Grundgesetzes, die das 16. Lebens-
jahr vollendet haben, verpflichtet 
sind, einen gültigen Personalaus-
weis zu besitzen. Dies gilt nicht für 
Personen, die einen gültigen Reise-
pass besitzen und sich durch diesen 
ausweisen können. Wir möchten 
darauf hinweisen, dass Personen, 
die kein gültiges Dokument besitzen 
eine Ordnungswidrigkeit begehen, 
welche mit einem Bußgeld geahn-
det werden kann.
Bitte überprüfen Sie die Gültig-
keitsdauer Ihrer Dokumente!
Zur Beantragung sind folgende 
Unterlagen vorzulegen: 1 biome-
trisches Passbild (35 x 45 mm); 
das bisherige Dokument und die 
Geburts- bzw. Eheurkunde. Die per-
sönliche Vorsprache im Einwohner-
meldeamt ist erforderlich. 
Kinderreisepässe und vorläufige 
Dokumente:
Bitte beachten Sie, dass vorläufige 
Dokumente sowie Kinderreisepässe 
ausschließlich in der Meldestelle 
im Rathaus Possendorf ausgestellt 
werden. 
Grundsätzlich ist die Antragstellung 
auch in der Außenstelle Bannewitz 
möglich, dabei ist allerdings eine 
Bearbeitungszeit von 3 Werktagen 
(Postweg) zu berücksichtigen.
Für die Beantragung eines Do-
kumentes für Personen unter 16 
Jahren ist die Zustimmung beider 
erziehungsberechtigter Personen 
erforderlich. Diese sollte bereits bei 
Antragstellung vorgelegt werden.
Es ist in beiden Meldestellen mög-





Der Zweckverband Abfallwirtschaft 
Oberes Elbtal (ZAOE) erinnert die 
Grundstückseigentümer an ihre Mit-
teilungspflicht für gebührenrelevante 
Änderungen. Denn Änderungen wer-
den rückwirkend nur für das Kalen-
derjahr 2011 berücksichtigt.
Im ersten Vierteljahr des neuen 
Jahres beginnt der Verband, die 
Gebührenbescheide zu erstellen. 
Ein Bestandteil darin ist die Fest-
gebühr. Und diese wird nach der 
Zahl der mit Hauptwohnsitz im 
Grundstück lebenden Personen 
bemessen. Hat sich an dieser Zahl 
etwas geändert, so ist diese un-
verzüglich dem Verband schriftlich 
mitzuteilen.
Wer das verpasst hat, kann dies 
noch bis spätestens 15. Dezem-
ber d. J. erledigen. Hierbei zählt 
das Datum des Posteinganges.
Zweckverband Abfallwirtschaft 
Oberes Elbtal
Meißner Straße 151 a, 
01445 Radebeul
Tel. 03 51/4 04 04 50
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Die besten Glückwünsche  
zur „Goldenen Hochzeit“ am 4. November
wünschen wir Christiane & Heinz Stübner 
aus Goppeln
Gefahrgutausbildung an der Forstakademie Tharandt
Glückwünsche
In Bannewitz
Herrn Johannes Lehmann am 06.11. zum 80. Geburtstag
Frau Elfride Klose am 07.11. zum 91. Geburtstag
Herrn Gerhard Richter am 07.11. zum 80. Geburtstag
Frau Christel Pehle am 08.11. zum 88. Geburtstag
Frau Brigitte Stefansky am 08.11. zum 75. Geburtstag
Frau Christa Eckardt am 10.11. zum 90. Geburtstag
Frau Ruth Strohbach am 13.11. zum 85. Geburtstag
Frau Ingeborg Büttig  am 14.11. zum 82. Geburtstag
Herrn Wolfgang Kupfer am 14.11. zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Hofmann am 15.11. zum 82. Geburtstag
In Cunnersdorf
Herrn Wolfgang Bading am 04.11. zum 81. Geburtstag
In Golberode
Frau Ruth Reinhardt am 08.11. zum 87. Geburtstag
In Goppeln
Herrn Herbert Hartstein am 04.11. zum 86. Geburtstag
In Rippien




Frau Edeltraut Leonhardt am 08.11. zum 85. Geburtstag
Frau Marianne Stephan am 11.11. zum 88. Geburtstag
Herrn Wolfgang Schob am 12.11. zum 75. Geburtstag
Herrn Siegfried Reuter am 16.11. zum 80. Geburtstag
In Wilmsdorf
Herrn Fritz Liebschner am 17.11. zum 83. Geburtstag
Unsere Feuerwehren
Am 29. Oktober 2011 war es end-
lich so weit. Das am 1. Oktober 
2011 übergebene DekonP-Fahrzeug 
der Ortsfeuerwehr Cunnersdorf 
ist bei der Jahresabschlussübung 
des Gefahrgutzuges Freital an der 
Forstakademie Tharandt erstmalig 
zum Einsatz gekommen. Insgesamt 
15 Kameraden der Gemeindefeuer-
wehr Bannewitz zeigten dabei ihr 
Können. Als Szenario wurde ein 
Strahlenschutzunfall in einem Labor 
(sog. A-Einsatz) sowie eine ausge-
laufene Chemikalie in einem Lager-
raum (sog. C-Einsatz) im Judeich 
Bau angenommen. Der Einsatzleiter 
beauftragte die Mannschaft des 
Cunnersdorfers DekonP-Fahrzeuges 
mit dem Aufbau sowie dem Betrieb 
eines Dekontaminationsnachweis-
platzes auf dem Campusgelände. 
Mit einem Kontaminationsnach-
weisgerät wurden die im Einsatz 
befindlichen Kameraden vom 
Dekon-Trupp „ausgemessen“ und 
die Messergebnisse sorgfältig do-
kumentiert. Damit wird geprüft, ob 
der Kamerad gesundheitsgefähr-
dende Strahlung aufgenommen 
hat. Nach zwei Stunden konnte die 
Übung erfolgreich beendet werden. 
Die Übung ist der Abschluss des 
Ausbildungsjahres 2011 für alle 
Feuerwehren des Gefahrgutzuges 
Freital, in welchen die Mannschaft 
des DekonP-Fahrzeuges ab sofort 
integriert ist. 
Gemeindewehrleitung
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Aufruf zum Pflanz- und Pflegeeinsatz am 5. November 2011
Auch in diesem Herbst bittet die Regionalgruppe „Goldene Höhe“ unsere Einwohner um Unterstützung bei den 
Pflanz- und Pflegemaßnahmen in unserem Gemeindegebiet.
Treffpunkte sind jeweils um 8:30 Uhr
für Bannewitz Findling am Beginn des Lehrpfades „Bäume des Jahres“ 
 (hinter Mittelschule Bannewitz)
für Cunnersdorf/Boderitz Feuerwehrgerätehaus Cunnersdorf
für Gaustritz/Golberode/Goppeln Dorfplatz Gaustritz
für Possendorf Spielplatz, Ecke Schulstr./Untere Dorfstr.
für Rippien/Hänichen Goldene Höhe, Triangulationssäule
für Wilmsdorf Schilldenkmal
Wie immer ist für ein Frühstück gesorgt.
Lars Römer
Vorsitzender
Hinweis auf den Auftritt der Regionalgruppe „Goldene Höhe“ im Internet: http://www.rg-goldenehoehe.de
Aus dem Gemeindeleben
Die Bagger drehen 
sich wieder
Liebe Leser, auch ein halbes Jahr 
nach der Wiedereinweihung der 
Possendorfer Kirche sind noch nicht 
alle Restarbeiten ausgeführt. Als 
letztes noch offenes Teilobjekt wird 
im Jugendraum (über der Sakristei 
gelegenen) gearbeitet. Auch wenn 
dieser Bauabschnitt noch nicht be-
endet ist, planen wir bereits für das 
nächste Jahr weitere Sanierungsar-
beiten an der Kirche.
Als wichtigstes Ziel sehen wir dabei 
den Bau einer Überdachung am äu-
ßeren Turmzugang. Diese Arbeiten 
sind zwingend nötig, um den reno-
vierten Zustand der Kirche so lange 
wie möglich zu erhalten. Denn von 
der Turmtreppe dringt Regenwas-
ser in den Innenraum ein und hin-
terlässt dort seine zerstörerischen 
Spuren. Die ersten schimmeligen 
Stellen im Inneren haben wir bereits 
überarbeiten lassen. Wir hoffen auf 
weitere Spenden zum Erhalt des Ge-
bäudes.
Außerdem wollen wir die Wege um 
die Kirche herum pflastern lassen, 
damit nicht mehr so viel Schmutz 
hineingetragen wird und das Re-
genwasser keine Furchen mehr zie-
hen kann.
Wir wollen noch einmal auf un-
sere Patenschaftsaktion für die 
Sandsteinplatten in der Kirche 
hinweisen. Nur noch bis zum 1. 
Advent, dem 27.11.2011, können 
Patenschaften dafür übernommen 
werden. Von den 504 Platten sind 
bereits 376 Stück vergeben. Für die 
Tafeln auf denen wir die Namen der 
Paten veröffentlichen werden, lie-
gen uns bereits die ersten Kosten-
voranschläge vor, so dass vielleicht 
schon zu Weihnachten die Tafeln 
auf gehangen werden können. Der-
zeit arbeiten wir noch an einer Foto-
CD mit Bildern vom Baugeschehen.




Liebe Senioren und Seniorinnen der Ortsteile Börnchen, Hänichen, 
Possendorf, Rippien und Wilmsdorf!
Nun ist es wieder so weit und die 
Weihnachtszeit steht kurz vor der 
Tür. Auch in diesem Jahr laden wir 
Sie wieder ganz herzlich zu unserer 
traditionellen Seniorenweih-
nachtsfeier am Freitag, dem 2. De-
zember 2011, ab 15 Uhr ein.
Aber aufgepasst! Diesmal fei-
ern wir im Gasthof Börnchen, 
Dorfstraße 63.
Nach der Begrüßung wollen wir 
gemütlich zusammen Kaffeetrin-
ken und im Anschluss kommt das 
Erzgebirgsduo „Sing mit“ - ein 
original erzgebirgisches Unterhal-
tungsprogramm mit den schönsten 
und bekanntesten Mundartliedern 
sowie stimmungsvollen eigenen 
Liedern und viel Fröhlichkeit, Her-
zenswärme und Entspannung.
Für die Rippiener und Hänichener 
Gäste steht wieder ein Transport-
mittel zur Verfügung. Wer dies gern 
in Anspruch nehmen möchte, mel-
det sich bitte bis zum 25.11.2011 
bei der Gemeindeverwaltung unter 
035206/204 28 bei Frau Görner an. 
Die genauen Abfahrtszeiten werden 
im nächsten Amtsblatt bekannt ge-
geben.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihre Gemeindeverwaltung
Fußballansetzungen
SG Empor Possendorf in Hänichen
Sonnabend, 5. November
  9.00 Uhr SpG B-Jugend - SpG Geising
10.30 Uhr D-Jugend - SG Kesselsdorf
Sonntag, 6. November
  9.00 Uhr E-Jugend - SpG Glashütte
12.00 Uhr 2. Männer - Blau-Weiß Glashütte 2.
14.00 Uhr 1. Männer - Blau-Weiß Stahl Freital
Sonnabend, 12. November
10.30 Uhr D-Jugend - Stahl Schmiedeberg
Mittwoch, 16. November
11.00 Uhr Punktspiel-AH - Dresden Laubegast
Sonnabend, 19. November
  9.00 Uhr SpG B-Jugend - SpG Pirna
14.00 Uhr Punktspiel-AH - Hellerau-Klotzsche
In Bannewitz: Sonnabend, 19. November
14.00 Uhr SV Bannewitz - 1. Männer
www.wittich.de
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Musik-, Tanz- & Kunstschule Bannewitz e. V.
Ensembles und Kurse der Musik-, Tanz- und Kunstschule 
Bannewitz
Kostenlose Schnupperstunden sind jederzeit möglich. 
Ensemble-Proben  
im Bürgerhaus Bannewitz
Nachwuchsorchester Montag  16.30 - 17.30 Uhr
Orchester Montag  17.45 - 19.00 Uhr
Blechkids Freitag  16.00 - 17.00 Uhr
Jugendblasorchester Freitag  17.00 - 18.00 Uhr
Gitarrengruppe Freitag  18.00 - 19.30 Uhr
Akkordeongruppe Donnerstag  19.00 - 20.00 Uhr
Spatzenchor Donnerstag  15.45 - 16.30 Uhr
Kinderchor Donnerstag  15.45 - 16.30 Uhr
Jugendchor Donnerstag  15.45 - 16.30 Uhr
Erwachsenenchor Mittwoch  19.00 - 20.30 Uhr in Possendorf
Jugendband Freitag  16.00 - 18.00 Uhr
Tanzkurse  
im Bürgerhaus Bannewitz
Gr. 1  4 - 5 Jahre Dienstag  15.45 - 16.30 Uhr
Gr. 2  6 - 7 Jahre Dienstag  16.30 - 17.15 Uhr
Gr. 3  8 - 11 Jahre  Dienstag  17.15 - 18.00 Uhr
Gr. 4  ab 12 Jahre  Dienstag  18.00 - 19.00 Uhr
Weiße Gruppe  4 - 6 Jahre Mittwoch  15.00 - 15.45 Uhr
Orange Gruppe  5 - 7 Jahre Mittwoch  15.45 - 16.30 Uhr
Gelbe Gruppe  7 - 9 Jahre Mittwoch  16.35 - 17.20 Uhr
Lila Gruppe  ab 13 Jahre Mittwoch  17.30 - 18.30 Uhr
Blaue Gruppe  4 - 6 Jahre Donnerstag  15.00 - 15.45 Uhr
Grüne Gruppe  10 - 11 Jahre Donnerstag  16.00 - 17.30 Uhr
Rote Gruppe  11 - 13 Jahre Donnerstag  17.30 - 19.00 Uhr
Bauchtanz  Freitag  18.30 - 19.15 Uhr
Kunstkurse im Bürgerhaus Bannewitz
Keramik Kinder/Erwachsene Mittwoch  15.30 - 17.00 Uhr
Kunst Erwachsene Donnerstag  17.00 - 18.30 Uhr
Kunst Kinder/Jugendliche Freitag  15.30 - 17.00 Uhr
Liebe Freunde des Senioren-  
und Freizeittreffs Goppeln,
am Mittwoch, dem 23.11.2011, findet um 14.30 Uhr ein Diavortrag 
von Herrn Dr. Peter Schlobach über Südportugal „Auf den Spuren 
Heinrich des Seefahrers“ statt. 
Liebe Senioren von Hänichen  
und Rippien,
Achtung! Unser nächstes Zusammentreffen findet nicht wie ge-
wohnt am Dienstag, dem 22.11.2011, sondern am Mittwoch, dem 
23.11.2011, ab 14 Uhr in unserem Domizil statt. Wir treffen uns zu 
einem gemütlichen und lustigen Spielenachmittag.




13.00 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Skat-Club
Samstag, 06.11.2011
✗ Pflanz- und Pflegeeinsatz
8.30 Uhr, Gemeindegebiet, alle 
Informationen zum Einsatz finden 
sie auf der Seite 9
Sonntag, 06.11.2011
✗ Skatturnier
Achtung das Skatturnier des Hei-
mat- und Feuerwehrvereins Cun-




13 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Skat-Club
Dienstag, 08.11.2011
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Modenschau 
mit dem Modehaus Uhlig mit Ver-




13.30 Uhr, Bannewitz, 
Spielenachmittag
✗ Vereinstag
16 Uhr, Bannewitz, Malerhaus des 
Kunst-Kreis e. V., offener Vereinstag 
von 16 bis 20 Uhr.
✗ Frauenstammtisch
19.30 Uhr, Hotel Hähnel, Pos-
sendorf, Hauptstraße 30, Thema: 
Plötzlich Pflegefall - was nun? Ein 
Vortrag mit Herrn Gest AOK - Dres-
den, Tel.: 03 52 06/2 11 39
Donnerstag, 10.11.2011
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Geburtstags-
feier des Monats (Unkostenbeitrag 
3,00 EUR), 
Alle sind herzlich zum Mitfeiern ein-
geladen! 




16.30 Uhr, Bannewitz, Kirche, 
Martinsfest, mit Martinsspiel in der 
Kirche, Lampionumzug und Mar-
tinsfeuer und warmen Getränken
✗ DRK-Seniorenwohnpark
17 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Martinsfest Ge-
meinde Bannewitz im Hof
Samstag, 12.11.2011
✗ Kirche Possendorf
17 Uhr, Possendorf, Kirche, Mar-
tinstag. Beginn mit einer Andacht in 
der Kirche. Nach einem Lampionum-
zug durch unseren Ort mit dem Po-
saunenchor treffen wir uns wieder 
im Pfarrhof zum Martinsfeuer. Dort 
wird es auch einen kleinen Imbiss 
geben. Bitte tragen Sie zum Gelin-
gen des Festes bei, indem Sie Mar-
tinshörnchen backen oder eine Kür-
bissuppe kochen. (Zur Koordination 
bitte im Pfarramt Bescheid sagen.) 
✗ Faschingsauftakt
19 Uhr, Karnevalsverein Possen-
dorf e. V., Börnchen, Faschings-
auftakt mit den Jolly Jumpers, 
Beginn 20 Uhr, 
Karten unter Tel.: 0 35 20 62 17 04
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✗ Faschingsauftakt
18 Uhr, Karnevalsklub Banne-
witz e. V. 1967, Bannewitz, Rest-
karten an der Abendkasse
✗ Faschingsauftakt
18 Uhr, Schützen- und Karne-
valsverein 1993 Goppeln e. V., 
Goppeln, Faschingsveranstaltung, 
Veranstaltung leider ausverkauft 
Sonntag, 13.11.2011
✗ Skatturnier
14 Uhr, Cunnersdorf, Feuerwehr-
gerätehaus, Skatturnier des Heimat- 
und Feuerwehrvereins Cunnersdorf/
Boderitz e. V., 
Montag, 14.11.2011
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Skat-Club
Dienstag, 15.11.2011
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13 Uhr, Bannewitz, Tel.: 03 51/ 
4 02 60, Puppenspiel „Hänsel und 
Gretel“, Unkostenbeitrag 4,00 EUR 
Sie sind herzlich eingeladen - al-
lein oder mit Enkeln und Urenkeln! 




13.30 Uhr, Bannewitz, 




13.30 Uhr, Bannewitz, 




18 Uhr, Karnevalsklub Banne-
witz e. V., Bannewitz, Veranstal-
tung leider ausverkauft
✗ Faschingsauftakt
18 Uhr, Schützen- und Karne-
valsverein Goppeln e. V., Gop-
peln, Beginn 20 Uhr, 
Karten unter Autohaus Nitsche,




säle, Wanderausstellung „Die Mau-
er. Eine Grenze durch Deutsch-
land“. Seit dem 27.10.2011 bis zum 
09.11.2011 ist die Ausstellung in 
den Abendstunden in Dippoldiswal-
de in den Parksälen für 2 Wochen 
geöffnet. Immer Mo - Fr von 9 bis 
18 Uhr und Sa/So von 14 bis 18 Uhr. 
Am 09.11.2011 wird „Die Mauer-
Eine Grenze durch Deutschland“ 
sinnbildlich eingerissen und in Pirna 
am 15.11.2011 für 2 Wochen im 
Uniwerk wieder eröffnet.
Achtung
Um den Veranstaltungskalender 
übersichtlich zu gestalten, ist es 
erforderlich, folgende Inhalte zu 
den Veranstaltungen zu melden: 
Datum, Uhrzeit, Ort, Veranstal-
tungsstätte sowie Titel und kurze 
Inhaltsbeschreibung und Telefon-
nummer für Infos. Sollten diese 
Angaben bis Redaktionsschluss 
nicht vorliegen, wird der Termin 
nicht im Kalender veröffentlicht.
Anfragen, Hinweise sowie Ankün-
digungen von Veranstaltungen 
bitte zum jeweiligen Redaktions-
schluss an: 
amtsblatt@bannewitz.de, 
Tel.: 03 52 06/2 04 28, 
Fax: 03 52 06/2 04 35
Kirchen Bannewitz und Kleinnaundorf
6. November  Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
  9.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf mit Hl. Taufe
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Abendmahl
13. November Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.15 Uhr Bläser-Gottesdienst zur Jahreslosung in Bannewitz 
 anschließend Kirchgemeindeversammlung
16. November Buß- und Bettag
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz
20. November  Ewigkeitssonntag
  9.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf mit Hl. Abendmahl 
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Abendmahl
 beides mit Verlesung der Verstorbenen
27. November 1. Sonntag im Advent
10.15 Uhr Musikalischer Festgottesdienst in Bannewitz 
 anschließend Kirchencafé und Basar 
Bei allen Gottesdiensten in Bannewitz gleichzeitig Kinder-
gottesdienst.
Martinsfest
Freitag, 11. November ab 16.30 Uhr Martinsspiel in der Kirche Bannewitz
Lampionumzug, Martinsfeuer und warme Getränke
Kirche Possendorf
6. November - Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
  9.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
 Predigt: Prädikant Fenske
 Kollekte: für die Arbeitslosenarbeit 
12. November - Martinstag
17.00 Uhr  Andacht in der Kirche, danach Martinsfeier
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde 
13. November - Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
  9.30 Uhr  Lektorengottesdienst und Kindergottesdienst
 Predigt: Herr Clauß
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde 
16. November - Buß- und Bettag
  9.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit dem Kirchenchor, 
 und Kindergottesdienst
 Predigt: Pfarrer Köckert
 Kollekte: für Ökumene und Ausländerarbeit der EKD 
20. November - Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst und Kindergottesdienst
 Predigt: Pfarrer Luckner
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde 
Zu jedem Gottesdienst findet auch ein Kindergottesdienst statt.
Gottesdienste 
in der Kirche des Mutterhauses der Nazarethschwestern  
in Goppeln im Monat November 2011
So Mo Di Mi Do Fr Sa
06.30L 06.30L 06.30L 06.30L 06.30L 06.30L  06.30L
07.00E 07.00E 07.00E  07.00E 07.00E  07.00E
09.00 09.00 09.00 09.00 09.00 09.00 09.00
18.30V 18.30V 18.30V 17.30MV 15.00A 18.30V  18.30V
    18.30HS
E  = Eucharistiefeier
V  = Vesper, danach Rosenkranz 
L  = Laudes
MV  = hl. Messe mit integrierter Vesper
HJ  =  Herz-Jesu-Freitag am 04.11.2011 - ab 09.00 Uhr den ganzen Tag 
Aussetzung und Anbetung, 11.00 Uhr/15.00 Uhr/16.00 Uhr Ro-
senkranzgebet, 18.00 Uhr Vesper
HS =  am Donnerstagabend vor dem Herz Jesu Freitag ist Heilige Stun-
de, die Vesper wird bereits am Nachmittag 15.00 Uhr gebetet, 
sonst ist um diese Zeit Vesper und 30 Minuten Stille Anbetung
A = ab 15.00 Uhr Stille Anbetung bis 19.30 Uhr
Beichtgelegenheit: Samstag 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
Besonderheiten: 
10.11.2011 15.00 Uhr Martinsfeier im Klosterhof (bei gutem Wetter)
18. - 20.11.2011 Exerzitien für junge Frauen „Auf den Spuren Jesu“ mit 
Schwester M. Theresia und Pater Köst SJ
20.11.2011 Hochfest Christkönig - An diesem Tag haben wir ganztä-
gig Anbetung vor dem Allerheiligsten. 
 (11.00 Uhr/15.00 Uhr/16.00 Uhr Rosenkranzgebet)
Änderungen sind möglich! Diese können über die Pforte:
03 51/2 80 0- 50 erfragt werden.
Kirchennachrichten
